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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall : TSV Neuenstein IV 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Wagner in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Ralph Dowerk nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der PSG Schwäbisch Hall im Match der Herren Bezirksklasse A Gr. 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Neuenstein IV, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Martin Wagner, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz
2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:10.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Wagner / Vogelmann konnten im Spiel gegen Kühner /
Südecum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz 1:0
Satzführung verloren Schwarz-Leuser / Lillich ihr Spiel gegen Kuch / Ostertag letztlich in vier Sätzen.
Wenige Chancen hatten daraufhin Leuser / Dowerk beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Gruber /
Schuh. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Martin
Wagner war in der Partie gegen Jakob Kuch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Unglücklich war Ludwig Leuser anschließend in der Partie gegen Tom Kühner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:
1 hatte Heiner Schwarz-Leuser im Einzel gegen Martin Schuh, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Den Sieg von Tobias Gruber konnte Lothar Lillich im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gekämpft
bis zum Schluss hatte nachfolgend Michael Vogelmann im Match gegen Rainer Südecum. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Vogelmann aus der Außenseiterrolle heraus, die
er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Recht
deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ralph Dowerk gegen Samis Ostertag. Das musste
man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der PSG Schwäbisch Hall
und des TSV Neuenstein IV. Martin Wagner gelang es, Tom Kühner im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Jakob Kuch war der Gastgeber Ludwig Leuser, ging er doch zumindest auf dem Papier
als Außenseiter in die Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das
Einzel zwischen Heiner Schwarz-Leuser und Tobias Gruber endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Durch diese Niederlage liegt Gruber nun bei einer Bilanz von 13:6 seit Beginn der
Saison. Der neue Zwischenstand war 6:6. Fast verloren schien dann das Spiel von Lothar Lillich
gegen Martin Schuh, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lothar Lillich jedoch die
richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 3:
11, 7:11, 11:9, 11:6, 11:6. Michael Vogelmann hatte wenig später gegen Samis Ostertag bei seinem
3:0 wenig Probleme und überraschte Ostertag, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Vogelmann nun bei 4:4. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Rainer Südecum fand Ralph Dowerk von
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Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Dowerk somit bei 3 Siegen
und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Südecum ein 10:4 ausweist.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der PSG Schwäbisch Hall geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen
den TTC Kottspiel, während der TSV Neuenstein IV am 25.02.2023 gegen den TSV Michelbach/B.
antritt.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall

Doppel: Wagner / Vogelmann 1:0, Schwarz-Leuser / Lillich 0:1, Leuser / Dowerk 0:1 
Einzel: M. Wagner 2:0, L. Leuser 1:1, H. Schwarz-Leuser 2:0, L. Lillich 1:1, M. Vogelmann 1:1, R.
Dowerk 1:1 

 TSV Neuenstein IV
Doppel: Kuch / Ostertag 1:0, Kühner / Südecum 0:1, Gruber / Schuh 1:0 
Einzel: T. Kühner 1:1, J. Kuch 0:2, T. Gruber 1:1, M. Schuh 0:2, S. Ostertag 1:1, R. Südecum 1:1


